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Mit Finstermoos. Am schmalen Grat erscheint (endlich!) die Fort-
setzung der vierbändigen Reihe, die in dem Alpendorf Finster-
moos angesiedelt ist. Der Band setzt die Geschichte mit dem 
Ende des ersten Bandes fort: Die vier Jugendlichen Mascha, 
Basti, Luzie und Valentin sitzen im Sessellift und ahnen, dass sie 
auf dem Berg erwartet werden. Sie springen herunter, machen 

sich auf dem Weg in die Schutzhütte, werden verletzt, verfolgt und können schließlich in einer 
Höhle Zuflucht suchen. Immer mehr Geheimnisse kommen zutage und die Jugendlichen be-
schließen trotz Hunger und Verletzungen weiter nach Maschas Mutter zu suchen. Doch die 
Gefahr nimmt zu und der Mörder ist nah… 

 In einem zweiten Erzählstrang macht sich dann Nic, Bastis älterer Bruder, auf die Suche nach 
den vier Jugendlichen. Auch er kommt dem Mörder immer näher, gerät in Gefahr und findet 
schließlich seinen Bruder samt seinen Freunden. Doch nicht nur das: Vorblenden liefern erneut 
Hinweise, dass zumindest Valentin, Basti und Nic eingesperrt werden… Mehr Inhalt soll nicht 
verraten werden, denn in Dialogen nähert man sich den Geheimnissen und alten Familienfeh-
den. Immer wieder werden kleine Hinweise als Puzzlestücke in die Handlung eingeflochten und 
es kommt zu überraschenden Wendungen. Doch ob man letztendlich mit seinen Vermutungen 
richtig liegt, wird erst der vierte Band, der im September 2015 erscheinen wird, verraten. 

Janet Clark schafft es mit ihren Figuren, den Beschreibungen und vor allem den Andeutungen 
das Interesse der Leserinnen und Leser zu wecken. Die Freundschaften der vier Jugendlichen 
verändern sich und das Misstrauen schwindet etwas. Die Spannung ist nach wie vor da und die 
Geschichte fesselt, denn die Autorin entwirft eine beklemmende Atmosphäre in den Alpen. Die 
Handlung ist nicht mehr im Dorf angesiedelt, denn die Jugendlichen sind zwei Tage in den Ber-
gen. Die Naturschilderungen beschreiben die Schönheit der Natur, ohne jedoch die Gefahren 
zu verharmlosen. Die Berge sind gefährlich und das Klettern verlangt die Konzentration der 
Jugendlichen, die an ihre Grenzen kommen. 

Die Figuren bekommen in jedem Band etwas mehr Kontur. Sie wachsen an den Aufgaben, ge-
ben etwas aus ihrem Leben preis und auch ihre Handlungen werden durchaus nachvollziehbar. 

Insgesamt ist Finstermoos. Am schmalen Grat eine mehr als gelungene Fortsetzung, die, wie 
sollte es anders sein, mit einem Cliffhanger endet. Aber der dritte Band erscheint bereits im 
Juni 2015! 


